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Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung beschließt eine überplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von 20.200 € für die Haltung 
von Fahrzeugen im Bauhof (Produkt 55.1.200 / Sachkonto 52510.40127).

Änderungsvorschlag:

Beratungsergebnis:

 laut Beschlussentwurf

 laut Änderungsvorschlag

Anwesend

               

JA

               

NEIN

               

Enthaltung

               

§ 22 BbgKVerf
 1)

               
1) Ausschluss von der Beratung und Abstimmung wegen Mitwirkungsverbot 

                                                     
Der  Vorsitzende 

                                                     
Der Bürgermeister 

 



Erläuterungen

Rechtsgrundlagen:

- § 70 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf)
- § 14 Kommunale Haushalts- und Kassenverordnung (KomHKV)
- § 5 Nr. 3 der Haushaltssatzung 2018 der Gemeinde Wusterhausen/Dosse vom 28.03.2018 

Sachverhalt, Begründung:

In der Gemeindevertretersitzung am 03.07.2018 haben Sie beschlossen (BV/233/2018), dass der Unimog des
Bauhofes  repariert  werden  soll.  Darüber  hinaus  haben  Sie  in  dieser  Sitzung  den  Beschluss  BV/233/2018
(Außerplanmäßige Mittelbereitstellung für Anhänger Bauhof) abgelehnt und eine Reparatur des vorhandenen
Anhängers (HW 60) favorisiert.

Diese  beiden  Unterhaltungsmaßnahmen  hat  die  Gemeinde  Wusterhausen/Dosse  nicht  in  der
Haushaltsplanung  2018  berücksichtigt,  so  dass  im  Sachkonto  52510.40127  (Haltung  von  Fahrzeugen  –
Bauhof)  bis  zum Jahresende nicht  genügend Mittel  zur  Verfügung stehen werden.  Aus diesem Sachkonto
werden alle laufende Geschäftsvorfälle (z. B. Reparaturen, Kraftstoff, Ersatzteile usw.) der Unterhaltung von
Fahrzeugen des Bauhofes  bedient.  Neben dem laufenden Aufwand steht  für  dieses Jahr  noch eine  große
Maßnahme bei der Hebebühne (Austausch der Hydraulikschläuche) an.

Für die beiden Maßnahmen (Unimog und Anhänger) werden wie folgt zusätzliche Mittel benötigt:

1.) Reparatur Unimog – 12.952,47 € (siehe Anlage 1)
2.) Begutachtung Unimog – 1.263,58 € (siehe Anlage 2)
3.) Reparatur Anhänger – 5.940,41 € (siehe Anlage 3)

Es werden somit insgesamt 20.156,46 € an zusätzlichen Mitteln benötigt.

Finanzielle Auswirkungen:

 nein                               ja, siehe weitere Ausführungen

Aufwand/Auszahlung bzw. Ertrag/Einzahlung der Maßnahme:

Aufwand/Auszahlung für die Unterhaltung von Fahrzeugen im Bauhof

Ist die Maßnahme im Haushaltsplan veranschlagt?

 ja                Sachkonto: 52510.40127               Produkt: 55.1.200            Ansatz (in €): 68.000

 nein

Ist der Ansatz ausreichend bzw. werden die geplanten Erträge/Einzahlungen erreicht?

 ja

 nein

 zu erwartende/r Minderertrag/-einzahlung (in €):

Ist eine über-/außerplanmäßige Entscheidung erforderlich? 

 nein

 ja                Sachkonto: s.o.               Produkt: s.o.            Betrag (in €): 20.200

Anlagen:

- Anlage 1: Kostenvoranschlag der Fa. Bruhns Spezialfahrzeuge GmbH, Karstädt vom 16.08.2018
- Anlage 2: Vorab-Rechnung der Fa. Bruhns Spezialfahrzeuge GmbH, Karstädt vom 16.08.2018
- Anlage 3: Kostenvoranschlag der Fa. Sieversdorfer Landmaschinen GmbH, Sieversdorf vom 10.08.2018 


